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21./22. OKTOBER 2022

EINFÜHRUNGSKURS
Mit einer Einführung in die verschiedenen 
Subdisziplinen der Philosophie und deren 
Kernfragen sowie in die philosophische 
Arbeitsweise werden die Teilnehmenden mit 
den Inhalten, der Methodik sowie der 
Funktion von Philosophie vertraut gemacht. 
Dabei wird insbesondere das Argumentieren 
Berücksichtigung finden.
Daneben lernen die Teilnehmenden mit 
philosophischen Texten umzugehen, damit 
sie sich entsprechend vorbereitet die 
jeweilige Kursliteratur aneignen können.

Dr. phil. Magdalena Hoffmann, 
Universität Luzern 

11./12. NOVEMBER 2022

AUTONOMIE
Autonomie ist ein Begriff, der die Philosophie 
der Moderne sehr geprägt hat. In diesem 
Kurs geht es zunächst darum, was Autono-
mie ist und wie eine Person sich dem Ideal 
der Autonomie annähern kann. Es werden 
zentrale philosophische Theorien der 
Autonomie diskutiert. Auch wird die Frage 
erörtert, wie eine Führungskraft sich selbst 
bestimmen und wie sie die Autonomie 
Anderer respektieren sowie fördern kann. 
 Zuletzt werden die Grenzen von Autonomie 
und, damit zusammenhängend, die Rechtfer-
tigung des Paternalismus besprochen. 

Prof. Dr. Monika Betzler, 
LMU München 

09./10. DEZEMBER 2022

BEZIEHUNGEN 
Persönliche Beziehungen sind in der 
Philosophie gut erforscht – anders sieht es 
bei Arbeitsbeziehungen wie z.B. die Chef-
Mitarbeitenden-Beziehung aus. Daher 
werden in diesem Kurs selbst normative 
Analysen ausgewählter Arbeitsbeziehungen 
vorgenommen. Dabei geht es auch um 
Fragen wie: Wie viel Loyalität darf ich von Mit-
arbeitenden verlangen? Was ist respektvolles 
Verhalten in Arbeitsbeziehungen? Und: 
Welche Eigenschaften gefährden oder 
verunmöglichen eine gute Arbeitsbezie-
hung?

Dr. phil. Magdalena Hoffmann, 
Universität Luzern 

13./14. JANUAR 2023

VERTRAUEN 
Ein Grund für das gestiegene Interesse am 
Vertrauen sind die Annahmen, dass wir 1) 
zwar Vertrauen brauchen, aber 2) es offenbar 
immer weniger haben.
Bei jeder Diskussion von Vertrauen ist 
zunächst zu klären, was Vertrauen denn 
eigentlich ist. Ferner fokussiert der Kurs auf 
Erwartungen im Hinblick auf Vertrauen und 
unterzieht diese einer kritischen Reflexion. Es 
bleibt noch zu diskutieren, welche Strategien 
der Vertrauensbildung im Unternehmens-
kontext überzeugen können – und welche 
nicht.

Prof. Dr. Martin Hartmann
Universität Luzern

10./11. FEBRUAR 2023

METHODENKURS 
Der Methodenkurs, der pro Studienphase 
einmal vorgesehen ist, dient zum einen der 
methodischen Vertiefung der bislang 
erworbenen philosophischen Kompetenzen 
(Argumentieren, Umgang mit Texten, 
Schreiben), zum anderen der Diskussion 
eines aktuellen Themas

Dr. phil. Emmanuel Baierlé,
Universität Luzern

Dr. phil. Magdalena Hoffmann,
Universität Luzern

10./11. MÄRZ 2023

WERTE
In öffentlichen Debatten ist oft von Werten 
die Rede, von einer wertorientierten Politik, 
einem Werteverlust und ähnlichem. Werte 
scheinen in solchen Kontexten eine funda-
mentale ethische Kategorie zu sein, nach 
denen wir unser Handeln ausrichten sollten. 
Aber was sind Werte überhaupt? Wie lassen 
sich aus Werten konkrete Handlungsanwei-
sungen ableiten? Sind Werte dasselbe wir 
moralische Pflichten? Und, vor allem: Sind 
Werte objektiver oder subjektiver Natur? 
Lässt sich mit Gründen über Werte streiten, 
oder sind Werte nur kulturrelativ und 
beliebig? Diesen und ähnlichen Fragen 
werden wir uns aus philosophischer Perspek-
tive nähern.

Prof. Dr. Jörg Löschke,
UZH

28./29. APRIL 2023

ENTSCHEIDUNGEN
Wir treffen jeden Tag Entscheidungen, und 
denken oft, dass diese vernünftig sind. Doch 
was heißt genau, dass eine Entscheidung 
rational ist? Sind intuitive Entscheidungen 
rational? Was ist rational, wenn unterschied-
liche Gesichtspunkte für verschiedene 
Optionen sprechen? Und ist die rationale 
immer die richtige Wahl? In diesem Kurs 
werden wir uns zuerst mit den Grundlagen 
der Entscheidungstheorie vertraut machen 
und sie auf konkrete Fälle aus der Praxis 
anwenden. Sodann werden wir zentrale 
philosophische und psychologische Kritik 
sowie alternative Modelle diskutieren. 

Prof. Dr. Georg Brun, Universität Bern.
Dr. Michael Messerli, UZH

02./03. JUNI 2023

ZEIT
«Zeit ist Geld» markiert die Ökonomisierung 
einer Zeitlogik, die zur Beschleunigung des 
Lebens geführt hat und die Zeit als grosses 
Rätsel verdrängt hat. In dem Kurs werden 
Fragen wie
«Kann die Zeit erfasst werden?» oder «In 
welchem Verhältnis stehen Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft zu einander?» 
thematisiert, wichtige philosophische 
Theorien der Zeit vorgestellt und Vorschläge 
diskutiert, wie mit Zeitknappheit und der 
eigenen Endlichkeit vernünftig umgegangen 
werden soll. 

Dr. phil. Yves Bossart,
Zürich
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REFLEXION MACHT SOUVERÄN
Erfolgreiche Führung setzt Souveränität voraus. Souveränität erschöpft sich 
aber nicht in fachlicher Kompetenz und angeeigneten Management-Tools. 
Stattdessen ist Selbständigkeit im Denken und Unabhängigkeit im Urteilen 
gefragt – und zwar auf der Basis gründlicher Reflexion. Diese zeichnet die 
Philosophie aus. 

Der schweizweit einzigartige Weiterbildungsstudiengang Philosophie + 
Management bietet Philosophie fürs Management. Er befähigt Führungskräf-
te aus Wirtschaft und Verwaltung, ihre anspruchsvollen Aufgaben im 
gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen Kontext philosophisch zu 
reflektieren und zu beurteilen. Auf diese Weise stärken die Teilnehmenden 
ihre Handlungskompetenz und gewinnen neue Perspektiven für ihre Füh-
rungstätigkeit.

Dieser universitäre Weiterbildungsstudiengang kann mit einem CAS (Certifi-
cate of Advanced Studies), mit einem DAS (Diploma of Advanced Studies) 
und einem MAS (Master of Advanced Studies) abgeschlossen werden und ist 
in drei voneinander unabhängige Studienphasen mit je einem inhaltlichen 
Schwerpunkt unterteilt. Einstieg und Reihenfolge der be-suchten Studien-
phasen kann frei gewählt werden.

Mehr Informationen dazu sowie die Anmeldeunterlagen erhalten Sie auf
www.philomanagement.ch.


